
Calw er Wochenblatt.
Amts mrö JnteMgeuzblatt für den Bezirk.

Nw . 15- Mittwoch 23 . Feb. 1653.

Aintüche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

C a l w.
(Gläubiger -Aufruf ) .

Die Gläubige dcs gewesenen Fuhr¬
mannes Johann Georg Beißer , Witt
werS , dahier , dessen Schnivenwesen
naä ) obcramtögerichllichcm Aufträge
durch die Unterzeichneten Stellen an»
ßcrgerichtiich erledigt werden soll, wer¬
den aufgesorderl , ihre Ansprüche , so
weit eö »och nicht geschehen , am

7. März
Nachmittags 2 Uhr

i» der GcrichtSnotaiiatsKanzlei dahier
zu lignidiren ; widrigenfalls sie bei der
Auseinanderseznng dieser Schuldensa¬
che unberücksichtigt bleiben.

Den 18 . Feb . 1852.
K . Gerichtsnotariat . Gemeinderath.

Magen«  u . Vorstand
Stadtjch . Schuldt.

Forstamt Wildberg.
Revier Simmozhcim.

(HolzVerkauf ) .
In nachbcnannten Waldungen wer¬

den unter den bekannten Bedingungen ^
öffentlich versteigert am

Samstag den 26 . Feb.
im Honig , Simmozheimcrwald , Ot-
tcubronnerberg , Hägenicb , Aucktbusch,

147 Stück Langholz vom 5ör
abwärts , 18 doppelte und 44

Am
Montag den 28 . Feb.

im Honig , Hägcnich , Simmozheimcr-
waid , Schleichdorn , Ottenbronnerberg

160 Stück Werk - und Schnitt-
Eicken bis höchstens 10"
mittlerer Durchmesser , ' / , Klf.
buchen Scheiter , 50 Klf . ei¬
chen Scheiter , 16 dto . Prü¬
gel,  1 Klf . aspen Scheiter,
V, Klf . dto . Prügel , 58 °/
Klf . tannen Scheiter , 8 s/
Klf . tannene Prügel , 3 dto.
Reisprügel und ca . 1787V-
Sr . unaufgebundcnes Reissach.

Am
Dienstag den 1. März

am Honig
30 '/ - Klf . eichen Scheiter
20V - dto . Prügel , 20 Klf.
tannen Scheiter und 4. dto.
P .ügcl , 1 Klf . Abfallholz,
5125 Stück eichen , 100 dto.
buchen , und 1425 Stück tan¬
nene unansgcbnndene Wellen.

Tic Zusammenkunft findet je Mor
genö 9 Uhr im Schlag Honig statt.
Bei ungünstiger Witterung wird in
Simmozhcim verkauft . Die Schuld-
heißenämtcr wollen für rechtzeitige Be,
kamitmachling besorgt sein.

Den 18 . Feb . 1853.
K . Forstamt.

Alber.

Calw.
einfache SägklözH birken Holz ! K . AblösungS Kommissariat Calw.
5Vi Klf . Scheiter 2 V, Klf . l( Aufforderung zur Anmeldung von
Prügel , aspen 4 Klf . Eckei - Rechten , welche auf abzulösenden Gc-
ter I V, dto . Prügcl . tannen ! fällen und Leistungen ruhen ) .
56V , Klf . Scheiter 19' / , dto . ! Nachgenannte Gefälle rc. sind feit
Prügel 25 '/ , dto . Rcisprügel , den lczterlasscncn Bekanntmachungen
ca . 1200 Stück unaufgebundcmvon den Paniecn zur Möjung ange-

imeidct wordui:

von den Markungen
Dennjächt : Fischwasserzinse dcsStuats-

kammergntö;
Licbcnzcll : Gülten und Holzgerecktig-

keit des Obermüller Pfeif-
le daselbst gegenüber dem
Staatskammergute ; Gül¬
ten dcs Staats auS der
Trägern der Friedrich
Stahls Wittwe , daselbst;

Möttlingeu : Geld - und FruchtGefälle
deö Staats;

Neuhengstätt : Gefälle des Staats
u . Holzgerechtigkeit gegen
denselben;

Unterrcichenback , Fischwasserzinse dcs
Staats.

Auf den Grund eines Erlasses der
bei dem K . Ministerium dcs Innern
bestehenden Ablösungskommission vom
21 . Aug . 1850 Z . 3678 weiden nun
alle diejenigen Personen und Körper¬

schaften , welche wegen Verbindlichkei¬
ten , die ans den abzulösendcn Gefäl¬
len und Leistungen haften , nach Art.
7 dir Instruktion vom 23 . Okt . 1848
Ansprüche an die EntfchädigungöKa-
pitalicn zu machen haben , aufgefordcrt ,

binnen 30 Tagen
ihre Reckte bei dem Unterzeichneten
Ablösungsbeamten geltend zu macken,
um nack Art . 14 mehrerwähnten Ge-
sezes für ihre Entschädigung sorgen!
zu können.

Den 22 . Feb . 1853.
Der AblvsungSbcamte des Bezirks:Keller.

N e u w e r k e r.
(LiegenschaftsVcrkauf ) .

AuS der Gantmasse des Friedrich
Psrommer , Dauern dahier , wird am

Montag den 14 . März,
Nachmittags 1 Uhr
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auf dem NathhauS hier folgende Lie¬
genschaft im öffentlichen Aufstreich
verkauft:

Gebäude
Die Hälfte an

einer zweistöckigen Behausung
einem Holzschopf mit Schwein-

ställcn
einer Scheuer nebst Backofen bei

dem Haus.
Akerfeld

Die Hälfte an 15 Mrg.
Wiesen

Den 1 . Theil an 2 Morgen 1
Vrtl . beim Haus.

Garten
Die Hälfte an 1' / - Vrtl . 7 R.

Waldungen
Der 4 . Theil an 13 Mrg . 2

Vrtl und
die Hälfte an 17 Mrg . IV - V.

in den Maden
IVs Mrg . 10 R . im Königs¬

berg
1 Mrg . 28 R . in der Langck.

Liebhaber mit Prädikats - und Ver¬
mögens -Zeugnissen versehen werden
hiezu eingelaben.

Den 16 . Feb . 1853.
Schuldheiß Seeg er.

Hirsau.
(Haiisverkauf ')

Das dem verstorbenen Jak . Fried.
Luz zugestandene dreistöckige Wohn¬
haus mit Stallung rc. auf einem an¬
genehmen Plaz im Kloster gelegen,
angeschlagen zu 500 fl. kommt am

22 . März
Vormittags 10 Uhr

im Erekutionswege unter öffentlichem
Aufstreich auf hiesigem Rathhaus zum
Verkauf gebracht.

Len 29 . Feb . 1853.
Gemcinderath.

Oberkollb  ach.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Da der LiegenschaftsVerkauf der
Ulrich Kirchherrschen Eheleute dahier
(Ealwer Wochenblatt Nro . 78 von
1852 ) m Gunsten der Gläubiger nicht
ausgefallen ist , so wird dieselbe am

21 . Feb.
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem RathSzimmer wiederholt
zum l . -ienmal vorgcnoMinen ; aus'

wärtige Kaufslicbhaber haben sich mit
gesezlichen Zeugnissen zu versehen.
Die weiteren Bedingungen werden am
Tage des Verkaufs gemacht . An¬
schlag der Liegenschaft 550 fl. Um
Bekanntmachung wird gebeten.

Den 11 . Feb . 1853.
Schuldheiß Schnurre.

Oberkollbach.
(Liegenschafts Verkauf ) .

Da der LiegenschaftsVerkauf des
Johannes Mock zu Gunsten des
Gläubigers nickt ausgefallen ist , so
wird derselbe wiederholt und zum lez-
tcnmal am

21 . Feb.
Nachmittags 3 llHr

auf dem hiesigen Rathszimmer vorge¬
nommen und besteht in

einer einstöckigen Behausung ne¬
ben Christian Stoll

1 Mrg . Baum - und Grasgar-
ten neben Michael Kirchherr

ca . 1 Vrtl . Aker neben dem
Hcrrsckaftwald.

Anschlag 620 fl.
Auswärtige Kaufsliebhabcr haben

sich mit gehörigen Zeugnissen zu ver¬
sehen . Die weiteren Bedingungen
werden am Tage deö Verkaufs be¬
kannt gemacht . Um Bekanntmachung
wird gebeten.

Den 11 . Feb 1853.
Sckuldheiß Schniirle.

OberawtSgericht Calw.
(Gläubigeraufruf ) .

In nachstehender Gantsache wird
die Scbiildenliguidalion zn der kczeich-
neten Zeit vorgenommcn werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzei¬
ger erscheinende weitere Bekanntma¬
chung hicmit aus , ihre Ansprüche ge¬
hörig anzumelven.

Ulrich Roller , Bauern zu Speß.
Hardt , und seiner Ehefrau Anna
Maria geb . Burkharde , am

Dienstag den 22 . März
Vormittags 8 Uhr

zu Alzenberg.
Den 15 . Feb . 1853.

K . Oberamtsgericht.
C b e n sp e r g e r.

Hirsau.
Das der Wittwe Müller dahier ge¬

hörige zweistockigte Wohnhaus mit
Stallung und Scheuerte sammt unge¬
fähr 3 Viertel Garten und Baufeld,
angeschlagen zu 660 fl., wird am

Dienstag den 15 . März d. I.
Vormittags 10 Uhr

unter öffentlichem Aufstreich im Cre-
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kutionsweg auf hiesigem Rathhaus
zum Verkauf gebracht.

Den 11 . Feb . 1853.
Gemeinderath.

zu

Außcramtliche Gegenstände.
zcn

Hirsau.  gel
Unterzeichneter bietet sein in Calw für

befindliches Wohnhaus nebst dem 100 Br
Fuß langen Nebengebäude , Garten ter
und geschlossenem Hosraum zum Ver - 20
kauf an . Die gesunde , freundliche voi
Lage deö Hauses kann hauptsächlich M
empfohlen werden . ha

Valentin Scheuerte.

M a i s e u b a ch.
(GaruVerkauf ) .

Bei Unterzeichnetem ist reingespon-
ncnes Flachswergencs Garn zu den
ganz billigen Preisen von 12 bis Au
11 kr. per Pfund in beliebigen Qua »- kar
tiläten zu haben . -

Schulmeister Reuth er.

Calw.
(RecknungSAbschluß der Kleinkinder-

schulpflcge auf Martini 1852 ) .
Eiunah  in e n:

Eingcsammelte Beiträge 151 fl.
Geldbeiträge zur Weihnachtbcschciung
18 fl . 11 kr. Geschenk von I . Kais.
Hoh . der Kronprinzessin 25 fl. Bei¬
trag vom Färberstift 50 fl. Schul¬
gelder 76 fl. 18 kr. Kapitalzinse
13 fl. 15 kr. Hiezu Kassenvorralh
vom vorigen Jahre her 12 fl. 3 '/ -kr.

Zusammen 377 fl. 20 '/ - kr.
Ausgaben:

Besoldungen der Oberlehrern ! und
der Gehilfinnen 270 fl. 32 kr. Weih-
nachtsbescherung 12 fl. 8 kr. Kir-
schcnfest 9 fl. 18 kr. Für Lehrmittel
und Hausgcräthe 2 fl. 18 kr. Fürs
Einsammeln der Beiträge 1 fl. Druck¬
kosten 1 fl. 57 kr. Holz und Torf

ab!

Lvl
stel
ein
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26 fl . 12 kr. Verschiedene kleine
Ausgaben , Weißnen , Auspuzcn rc.

^ Zusammen 365 fl. 2L kr.
Es bleibt somit ein baarer Kassen-

Vorrath von 11 fl. 56 ' / - kr.
Wir ricbten an alle Freunde und

Gönner der Kleinkindcrschule die Bit¬
te , diese wohlthätige und gemeinnü-
zige Anstalt auch Heuer wieder durch
ihre milkthätigen Beiträge freigebig
zu nntcrstüzcn.

Der Ausschuß.

Calw.
Dringende Bitte an mitleidige Her¬

zen, namentlich auch an Veteranen und
gewesene Soldaten , um milde Gaben
für einen alten Fußjäger , Georg Fried.
Braun in Altbulach , 65 Jahr alt , Va¬
ter von 3 unerzogenen Kindern , seit

1U H «
Reifegelegenheit nach Amerika

Wöchentliche Expeditionen von ab Mannheim.

Pünktlichkeit in den Expeditionen , billige Preise und genaue Erfüllung
der eingegangenen Verbindlichkeiten , werden diese Reisegelegenhcit auch fer-
ncr empfehlen . Zuverläßige , erprobte Kondukteure werden unsere Passagie¬
re bis in den Seehafen geleiten . Nähere Auskunft , Prospekte und Schiffs-
Verträge crthcilt der

Bezirksagcnt S . Winkler  in der Badgasse in Calw.

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
Die Postschisfe neuer Linie in Verbin - ung

mit gekupferten Dreimastern 1. Klasse
zwischen Havre un- Mew Bork

verwaltet durch die Herren

rcr vvn o k ^ R̂oriffe in Aavr ? » ,
20 Wochen krank am rechten Fuß,E vertreten durch die Haupt - und SpezialAgentur von Carl  Enn l

von Schmerzen geplagt ; seine Lebens - !SceUg ^in Heilbronn  fahren das ganze Jahr hindurch ununterbrochen

Mittel sind aufgezehrt , seine Gemeinde
hat keine Mittel ihn zu unterstüzen.

Zur Besorgung ist bereit
Mcßucr Baumgartner.

Calw
(Liegcuschaftsvcrkauf ) .

Unterzeichnete beabsichtigt wegen
Auswanderung Nachstehendes zu ver¬
kaufe » :

ein Wohnhaus im Bischofs ne¬
ben Meblhändler Moz; cs
enthält im ersten Skock eine
Stube , Oehrnkammer , Küche
und Plaz zu Holz , im zweite » !
Stock 3 incinandcrgchcndeZim
mer , Küche und Oehrukam
mcr,  im Dachstock eine sehr
große Bühne , Alles in gutem
Zustande;

1 Mrg . L7 Nth . Gras - und
Baumgut im Steckenäkcrle.

Liebhaber können täglich einen Kauf
abschließen mit

Heinrich Beißer,  Wittwe.

am 9 , 19 . und 29 . jeden Monats und können Akkorde zu den billigsten Prei¬
sen bei dem Unterzeichneten abgeschlossen werden.

lVU . Von Mannhei in an bis Havre  werden die Auswanderer von
einem zuverläßigen Kondukteur  begleitet.

Der legitimirtc Bezirks -Agent
Wilhelm EnSlin in der Ledergasse

in Calw.

Calw.  iBouchonö oder Korkstopfen auf Bou-
Die Unterzeichnete verkauft in einer willen brauchbar zu dem billigen Preis

Calw.
An eine kleine Familie habe ich ein

Logis auf Georgii zu vermiethcn , be¬
stehend in einer Stube , Küche und
einer Bühnekammer.

Christian Lodholz,
- Fuhrmann.

Auktion am nächsten
Samstag Den 26 . dieß

Mittags 1 Uhr
Wagncrhandwerkszcug und Holzvor-
rath gegen baarc Bezahlung und la
det Liebhaber zu zahlreichem Besuche
ein.

Zugleich zeigt sie an , daß ihre
Wcrkstätte gegen billigen Pacht zu
vermiethen ist

Wagner Held mal er,  Wittwe.

Geld auSzuleihvn,
gegen gcsezliche Sicherheit in Gütern:

100 fl. Pfleggeld bei Philipp Kraft
in Oberkollwangcn.

Calw-
Jak . Kaufmann  hat auf Georg!

ein Logis für eine kleine Haushaltung
und eins für eine Person vermicthbar.

Calw.
Der Unterzeichnete hat eine Partie

von 15 kr. p 100 Stück in Kommis¬
sion zu verkaufen.

Immanuel Heermann.

Calw.
(HolzUnterstüzung an Arme betr .)
Bei der gegenwärtigen kalten Wit¬

terung fühlen wir uns ausgcfordert,
um Beiträge zu Holz für unsere be¬
drängte Arme zu bitten.

Den 22 . Feb . 1853.
Kirchenkonvent.

Fischer . Schuldt.

Althengstätt.
Einen eichenen beinahe noch neuen

Webstuhl hat aus Auftrag zu verkau¬
fen

Amtsbott Wahl.

(Eingesendet ) .
Calw.

An wem ist denn immer noch der



60

Anstand , daß dcm van der hiesigen
Gemeinde längst allsgcsprcchelicll
Wunsch , nnd längst auch unsern wer¬
tsten Kirchenältestcii zur Fürsprache
empfohlen , in unserem Leckalblatte je¬
de Woche die Anzeige zu finden , wel¬
cher von unsern Herren Geistlichen
am Sonntag predige , noch nicht ent¬
sprochen worden ist?

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Jakob Haidt.

Bei anderem Wassirstand ist das
Bewässern derjenigen Wiesen am Sonn¬
tag cinznstellen , für welche nicht schon
bisher eine bestimmte Berechtigung zum
Wässern am Sonntag bestanden hat.
Derjenige Waffelstand und diejenige
Waffermenge , wobei riese Cinstellung
des Wässernd zu erfolgen hat , wird
sür jedes der bedeutenderen fließenden
Gewässer des Landes zum Woraus be¬
stimmt.

3 (Art . 188 des L. K . G .)
Bon den Internetmein einer Be¬

wässerungsanlage kann , wenn die Be¬
wässerung eine wesentlich erhöhte Pro-Calw . ' diiktion erwarten läßt und auf dcm

Für die liebevolle Therlnahme an eigenen Grund und Boden das Unter - innigen auf sich nehmen und dem Gedem Krankenlager der Anna Maiiehiiehmeir nicht ausgesührt weiden kaniiHverbeinhaber für die , aus dem Still

6 (Art . 176 des L. K . G .)
Ist zu AuSsühiung eines solch«!?

Unternehmens die Cnlziehuiig oder Ver¬
minderung von Wasser , dessen Benüz-
nng einem Dritten znsteht und von
ihm zu einem Gewerbebetrieb benüzt
wird , unabweislich uörhig , so findet
dieselbe , selbst gegen vollständige Ent¬
schädigung nur insoweit , als der Be¬
rechtigte sein Geweibe etwa mit Ver¬
besserung seiner Eimichliingcii in dem
berechtigte  n Umsang betreiben
kann , und nur unter der DorauSsez-
nng statt , daß die Unternehmer der
Entwässerungsanlage die Kosten der
Herstellung solcher verbesserten Emrlch-

Bozenhardl , Bäckers Wittwe , fo wie
sür die so zahlreiche Begleitung zu ih-
rer Ruhestätte , sagt hiemit den wärm¬
sten Dank , im Namen der Hinter¬
bliebenen , der Bruder

Johannes Hummel.

lieber - ie Benüznng des flie¬
ßende » Wassers sür die Ge¬werbe und sür Wiesenbewas-

serung.

(Fortsezung ) .

2 ( Art . 186 des L. K . G )
Die Besizer von Mühlen und au -,

deren Werken können nicht hindern

veikangt weide » , daß die Besizer bc
nachbarlcr Giundstücke ihnen das An
legen von Waffeileitungsgräben , sowie
die Anlegung der ersoldertichen Schlen-
ßen und anderen Vorrichtungen gegen
volle Entschädigung gestalten

Im Fall eines WiderspiuchS gegen
eine solche Abtretung oder gegen die
Auflegung einer Dienstbarkeit Hai nach
§ . 30 der Vers .-Utkunde die Entscheid¬
ung des K . Geheimenraths einzulre-ten.

4- ( Art . ISO des L. K . G .)
Derjenige , welcher eine gewerbliche

Anlage aus seinem eigene » Grund und
Boden zur Ausführung bringen will,
kann zum Zweck der Gewinnung der,

stand seines Werks während der Dauer
deS erforderlichen Umbaues , erwachsen¬
den Veiluste entschädigen . Es ist je¬
doch ein solcher Gewerbeinhabcr be¬
rechtigt , die Ueberuahme seiner ganzen
Geweibeaulage von den Entwässer-
iiugsiiutcuichmerii gegen volle Ent¬
schädigung zu verlangen , wenn er dicß
der Umwandlung seines Werkes ver¬
zieht . Die Entschädigungssumme wird,
sofern eine gütliche Uebercinknnft nicht
erzielt wild , vom Richter sestgesezt.

Ist eine solche Verbesserung nickt
möglick , so käme dem Berechtigten das-
vou ihm zu seinem Gewetbe benüzte
Wasser wcder ganz noch thcilweise ent - ^ »
zogen , wohl aber nach vorgängigem

daß vom Samstag Abend 6 Uhr biöides zu Anlegung der nöthigen Wasser - Dezum Sonntag Abend 6 Uhr jeder Wo - ,Zu - und Ableitungsgräben , Wehre und 'H

erfoiderlichen Wasserkraft rje AbiretungiGi,rächten der Centralftellen " für "die
^andwirthfchast und für Gewerbe und». - . . . Ĥandel die Abtretung der ganze,,Ge-che, wofern nicht etwa die Wäfferungs - Schleußeu erforderlichen Grnndeigen - ffverbe -Anlage im Wege des 8 30 derberechtigten vermöge Herkommens oder ' thumö gegen volle Entschädigung des .Verfass,iiigsnikuiide gegen volle Ent-andern ' Titels einen größeren Zeitraum,EigcnthümerS unter der Pe >aussi zung ŝchädiguug ausgegeben weiden , sofernanzusprechen habe » oder auf einen klei- ,verlange » , daß der zu gewinnende "nercu Zeitraum als 24 Stunden be- Waffernn -en an und für sich, seinem

Umfange nach , von höherer Bedeut
ung ist uud daß von seiner Anwend-

schränkt sind , die ganze Waffermasse,
die in dieser Zeit vom Flusse neu zu¬
geführt wird und von ihnen vermöge
der Beschaffenheit ihrer Werke n ick t 'hebliche volkswirthschastliche Vorthcile
aufgestaut  oder , weil die Werke stil- " '
l c stehen, n i cht b e » ü z t werden lang,

cS sich nur um geringere Wasserwer¬
ke , deren Fortbestand für die Jndust -.
rie uud sür das ksniuinireude Publi¬
kum von keiinm erheblichen Interesseung für den beabsichtigten Zweck er- list , nickt aber um wichtigere , nament

der, Wicseiibeflzer « zur Bewäffmisg
überlassen werde.

Bei der Ausscheidung der zu ^ Emi - ,"nehmen , daß njchr durch das Abfangen

lich um die eine größere Zahl vonsich erwarten lassen . iMenschcn besckäftigendr Fabriken oderZ ( Art . 175 deö L. K . G .) !um Hilfswerke für solche Fabrikalions --Bet Eiltwäfferliiigsciurichtnngcn ist ẑwcige handelt,im Mgemeinen daraus Rücksicht zuj

sten der Wiesen verfügbaren Wafscr - ivon Quellen , das Trockenlegen vomMasse sind' die besondern Verhältnisse,natürlichen Seen rc., von welchen Was-mrd Aüsprücke jedeseinzrlnenda-
Lrrbetheiligtru Werks zu Grun¬
de zu legen.

serwcrke gespeist werden , das den lez-
tercn rechtmäßig gebührende Tncbwas-
scr entzogen wird.

(Schluß folgt ) .

Redakteur : Gustav Niveutus.
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